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Kreisliga Herren

TSR Olympia Wilhelmshaven II : TSR Olympia Wilhelmshaven III 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:15 Uhr

TSR Olympia Wilhelmshaven II gegen TSR Olympia 
Wilhelmshaven III 9:3

Auch dank Gisbert Kohlrautz, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSR Olympia Wilhelmshaven
II das Heimspiel gegen den TSR Olympia Wilhelmshaven III in der Kreisliga Herren mit 9:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Gisbert Kohlrautz den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Eitze / Kohlrautz gegen Steinert /
Buthe nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 7:11, 15:13, 11:9 nicht verloren. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Rodiek / Lepel wurden dann Nesterenko / Geisler hingegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Hanses / Molter holten mit einem 11:7, 11:8, 11:13, 11:6 gegen Spiegelhauer /
Plötze einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Das Einzel
zwischen Petro Nesterenko und Henry Rodiek endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Mike Eitze konnte im Spiel gegen Michael Steinert einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Gisbert Kohlrautz hatte im Spiel gegen Niklas Buthe am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Frank Hanses hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, im Anschluss gegen Alexander Spiegelhauer bei
seinem 3:0 wenig Probleme. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Den Sieg von Uwe Plötze konnte Heiko Geisler im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Rüdiger Molter bekam es
nun mit Andreas Lepel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Rüdiger
Molter am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Petro Nesterenko gegen
Michael Steinert durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 endete das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Mike Eitze und Henry Rodiek
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Genügend spielerische Mittel hatte dann Gisbert Kohlrautz indes letztlich parat,
um sich gegen Alexander Spiegelhauer durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSR Olympia Wilhelmshaven II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
14.02.2023 gegen den TuS Glarum an. Für den TSR Olympia Wilhelmshaven III steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen TuR Eintracht Sengwarden III am 03.02.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 7:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSR Olympia Wilhelmshaven II

Doppel: Eitze / Kohlrautz 1:0, Nesterenko / Geisler 0:1, Hanses / Molter 1:0 
Einzel: P. Nesterenko 2:0, M. Eitze 1:1, G. Kohlrautz 2:0, F. Hanses 1:0, H. Geisler 0:1, R. Molter 1:0 

 TSR Olympia Wilhelmshaven III
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Doppel: Rodiek / Lepel 1:0, Steinert / Buthe 0:1, Spiegelhauer / Plötze 0:1 
Einzel: M. Steinert 0:2, H. Rodiek 1:1, A. Spiegelhauer 0:2, N. Buthe 0:1, A. Lepel 0:1, U. Plötze 1:0


